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Die Deutschen wollen 
die Bürgerversicherung.
Die übergroße Mehrheit der Deutschen will am Prinzip der solidarischen Kranken-
versicherung festhalten und befürwortet eine Bürgerversicherung nach dem 
SPD-Modell.

Dies ist das Ergebnis einer repräsentativen Umfrage der Bertelsmann-Stiftung,
an der 1.500 Bürgerinnen und Bürger teilgenommen haben:

� Die solidarische Krankenversicherung ist fest in der Gesellschaft verankert.
85 % der Bevölkerung will die solidarische Krankenversicherung.

� Für zwei Drittel der Deutschen ist es gerecht, wenn zukünftig auch Beamte,
Selbstständige und Angestellte mit sehr hohen Einkommen gesetzlich 
versichert sein müssen. Sie wollen den Ausbau zur Bürgerversicherung.

� Knapp die Hälfte der Befragten findet es richtig, weitere Einkommensarten 
für die Berechnung des Krankenversicherungsbeitrages heranzuziehen.

� Die Kopfpauschale der Union findet dagegen wenig Unterstützung.
Nur 30 % sehen das CDU/CSU-Modell als gerecht an.

� Nur 15 % der Befragten will eine völlige Privatisierung aller Krankheitsrisiken.

damit ist klar:
Für die Menschen in Deutschland ist eine solidarische Krankenversicherung der
richtige Weg. Sie wollen, dass Krankheitsrisiken gemeinsam abgesichert werden 
und sich alle gerecht an der Finanzierung des Gesundheitssystems beteiligen.

Die Bürgerversicherung: der richtige Weg.
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